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Von der Censur gestattet. — Dorpat, den 21. September 1876.



Ami, Hotel de Uiiffir, den 7. Sytrinder 1876.

Hatten sich zu der zum 7. September 1876 zu­
sammenberufenen Familien-Versammlung eingefunden:

Aer d)err Rämimftrator siugu ft von Scfm nns Sorpaf, 
drr Jjcrc I. von Seh-Mitflff, 
der dlcrr cßeinrid'i von Aeim-siaddaz, 
der «fiert Iolldiim von 3)clrU'dHeIiEcRüff, 
der .fierr eßcinriefi von Deiin-sievnf, 
der J5crr Juiius von Aeien, 
der efierr Jlfexander von Dclrn-Kieirei, 
der Jlcrr stud. med. ds artwig von Seien, 
dfränfein ditlarg von Selin, 
fräufein d-jcrtfia von Seh.

Ihr Ausbleiben hatten entschuldigt:
Herr Alexander von Dehn-Heimadra, Herr Friedrich 

von Dehn, Herr General Heinrich von Dehn-Kono, 
Herr General Georg von Dehn, Herr Obrist Eduard 
von Dehn, Herr Carl von Dehn-Raggafer.
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Nachdem der Rechenschaftsbericht pro 2. September 
1873 bis 7. September 1876 verlesen worden war, 
wurden zu Revidenten erwählt: Die Herren Johann 
von Dehn-Selliküll, Julius von Dehn, Heinrich von 
Dehn-Paddas.

Nachdem dieselben die Bücher und Register revidirt 
hatten, ergab sich, daß das bestehende Baar-Saldo 
factisch 72 Cop. größer, als in der Rechnung, mithin 
10 Rbl. 30 Cop. groß ist.

Hierauf verschrieben die Herrn Revidenten ihren 
Befund im Cassa-Buch. Der Cours der für das nächste 
Triennium zu zahlenden Beiträge wurde wiederum 
ä 120 Cop. Papier gleich dem harten Silber-Rubel 
sixirt. Hienächst fand die Wahl der Administratoren 
statt, und wurden zu solchen für das nächste Triennium 
erwählt: Der Herr August v. Dehn-Weltz mit 6 Stim­
men, der Herr August v. Dehn-Dorpat mit 6 Stimmen, 
der Herr Carl von Dehn - Raggafer mit 5 Stimmen, 
der Herr Heinrich von Dehn-Kono mit einer Stimme, 
der Herr Alexander v. Dehn-Kiekel mit einer Stimme, 
der Herr Julius von Dehn mit einer Stimme.

Es waren mithin als für das nächste Triennium 
zu Administratoren erwählt zu verschreiben:

Herr August von Dehn-Weltz, Herr August 
v. Dehn-Dorpat, Herr Carl v. Dehn-Raggafer.
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Aus der Zahl derselben wurden wiederum zum 
geschäftführenden Administrator der Herr August von 
Dehn-Dorpat gewählt.

Die demnächst stattfindende Wahl der Substitute 
ergab für das nächste Triennium: für den Hrn. Julius 
von Dehn 4 Stimmen, für den Herrn Alexander 
von Dehn-Heimadra 4 Stimmen, für den Herrn 
Paul Heinrich von Dehn 4 Stimmen und zwar 
nach der veranstaltenen Stichwahl zwischen ihm und 
dem Herrn Heinrich von Dehn in Reval. Da weiter 
keine Anträge gemacht wurden, so wurde die Sitzung 
geschlossen.

Das vorstehende Protokoll wurde vom stud. med. 
Hartwig von Dehn geführt.

August von Dehn, 
d, Z. geschäftführender Administrator.

I. v. Dehn-MehheKüll.
H. von Dehn.
Alexander v. Dehn-KieKel.
Mary von Dehn.

Julius v. Dehn.
H. von Dehn.
D. von Dehn.
J. v. Dehn-SellikE



An die am 7. September 1876 in 
Reval anwesende Familien­

Versammlung der Familie von Dehn:

Rechenschafts-Bericht
der Administration der Stiftung der 

Familie von Dehn.
für

das Triennium des 2. September 1873 
bis 7. September 1876.

Wie aus der, der Familien-Versammlung am 2. Sep­
tember 1873 vorgelegt gewesenen Uebersicht hervorgeht, 
bestand damals das Grundcapital der Stiftung unserer 
Familie in zehn Livl. 5 % unkündigbaren Pfandbriefen 
im Nominalwerthe von 5000 Rbl. S. und in Ehstl. 
kündigbaren landschaftl. Obligationen im Nominalwerthe 
von 500 Rbl. Silb., zusammen in Werthpapieren im 
Nominalwerthe von 5500 R. S.

In Gemäßheit Beschlusses der Familien-Versamm­
lung des 2. September 1873 ist dieses Capital ver­
äußert und in Ehstl. 5 % unkündigbaren landschaftlichen 
Obligationen angelegt worden. Da nun die 10 Livl.
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Pfandbriefe, deren jeder einen Nominalwerth von 500 
Rubel Silb. repräsentirte, successive zum Course von 
resp. 81, 86, 89, 9272, 927з, 93, 93^2, 933/4, 96 
und 9772X/ oder zusammen für 4568 R. 75 Cop. S. 
angekauft worden waren und insgesammt zum Course 
von 98 % oder für zusammen 4900 Rbl. S. verkauft 
worden sind, — so hat diese Operation der Stiftung 
an Capital einen Gewinn von 331 Rbl. 25 Cop. S. 
eingebracht. Derselbe ist der Provenüe aus dem Erlöse 
der 500 R. S. Ehstl. kündigbarer landschaftlicher Ob­
ligationen, welche zum Nominalwerthe der Stiftung 
übergeben worden waren (: cf. Rechenschafts-Bericht der 
Stiftungs - Administration vom 2. September 1873 
Seite 6:) und al pari verkauft worden sind, zuge­
schlagen und gleichfalls zum Ankauf einer Ehstl. 5 % 
unkündigbaren landschaftlichen Obligation von 500 R. S. 
verwandt worden. Da diese zum Course von 927з% 
also für 462 R. 50 Cop. S. angekauft worden ist, so 
hat die Stiftung hieraus somit 37 R. 50 Cop. S. und 
also zusammen mit den vorgedachten 331 R. 25 Cop. S. 
an Capital-Zuwachs 368 R. 75 Cop. S. erzielt.

Wie aus der generellen Uebersicht der Einnahmen 
und Ausgaben pro 2. Sept. 1873 bis 7. Sept. 1876 
und aus dem laufenden allgemeinen Conto hervorgeht, 
so sind vom 2. September 1873 bis zum 7 September 
1876 zur Stiftungs-Casse baar eingegangen:
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An Jahres-Beiträgen der Stiftungs­
glieder............... 1526 R. 40 C. S.

An Weilrenten............................ 3 „ 91 „ „
An Renten der Werthpapiere........ 891 „ — „ „
An Provenüe aus dem Umsätze von

Werthpapieren und der, diesen
anhängig gewesenen Zinsen... 6039 „ 74 „ „

Zusammen 8461 R. 05 C.S.
Dazu das Baar-Saldo pro 2. Sep­

tember 1873 ...........     16 „ 58 „ „
Mithin hat sich die Baar-Einnahme 

belaufen auf.................  8477 R. 63 C.S.

Dagegen sind verausgabt worden:
An Druckkosten............................ 28 R. 30 C.S.
An Jnsertionskosten....................... 19 „ 40 „ „
An Porto.................................... 2 „ 56 „ „
Der Frau Dorothea Hartung geb.

von Dehn sind zufolge Be­
schlusses der Familien-Versamm-
lung vom 2 September 1873
jährlich 25 R.S. gezahlt worden, 
also zusammen...................... 75 „ — „ „

Zum Ankauf von Werthpapieren und
derdenselbenanhängendenZinsen 8342 „ 79 „ „ 

in Allem: 8468 R. 05 C.S.
und befindet sich baar in Saldo... 9 „ 58 „ „

Summa: 8477 R. 63 C.S.
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Seit dem 2. Sept. 1873 bis hiezu 
sind Werthpapiere, — diese zum 
Nominalwerthe gerechnet, — 
angekauft worden für.... 9380 R. — C. S. 

und dagegen verkauft worden für.. 6530 „ — „ „ 
fo daß also effectiv zur Stiftungs-

Casse hinzugekommen sind 
Werthpapiere

im Nominalwerthe von................. 2850 R. — C.S.
Dazu das Saldo des 2. September

1873 Mit............................  5500 „ — „ „

ergiebt am heutigen Tage ein Saldo 
an Werthpapieren von.. 8350 R. — C.S.
Nominalwertes und zwar:

I ., in 25 Chstl. 5 % unkündigbaren 
landschaftlichen Obligationen 
von resp. 1 ä 1000 Rbl. S., 
10 ä 500 Rbl. S., 9 ä 200 
Rubel S. und 5 ä 100 R. S. 
zusammen..................... 8300 R. — C.S.

II ., in einem Tresorscheine.........  50 „ — „ „
Zusammen: 8350 R. — C.S.

Es hat sich demgemäß die Stistungs - Cafse seit 
dem 2. September 1873 eines Zuwachses an Capital 
im Betrage von 2850 R. S., — die dasselbe reprä- 
sentirenden Werthpapiere zu deren Nominalwert ge­
rechnet, — zu erfreuen gehabt.
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Das Saldo in Laarem Gelbe beträgt,
wie oben erwähnt, gegenwärtig 9 R. 58 C. S.

Demselben sind füglich hinzu zu 
rechnen die dem vorgedachten 
Tresorscheine pro 1. März 1875 
bis L September 1876 an­
tlebenden Zinsen mit. . . . 3 „ 24 „ „

Demgemäß beträgt das Baar-Saldo
efsectiv.................................. 12 R. 82 C. S.

wogegen die den Ehstl. landschaftlichen Obligationen 
pro September-Termin 1876 mit 207 R. 50 C. S. 
anhängigen Halbjahres-Zinsen zum Baar-Saldo noch 
nicht haben hinzu geschlagen werden dürfen, weil sie 
allererst am 10, und resp. 20, September 1876 fällig 
werden.

Wie aus dem allgemeinen laufenden Conto zu 
ersehen, hat sich die Administration nach aller Möglich­
keit angelegen sein lassen, die zur Stiftungs-Casse ein­
gelaufenen Baarsummen sogleich zinstragend anzulegen. 

Die der Stiftung gehörigen Capitalien und Baar­
summen haben wie seither ihre Asservation im feuer- 
und diebesfesten Schranken des d. Z. geschäftführenden 
Administrators gesunden.

Die zufolge der 41 und 43 der Stiftungs­
Statuten von der Administration zu führenden Bücher 
und Register werden ebenso, wie die den gegenwärtigen 
Caffenbestand bildenden Werthpapiere und Baarsummen 
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der Versammlung hiemit zur Controlle und Einsicht­
nahme unterbreitet.

Unsere Familie bestand am 2. September 1873 aus 
44 Personen männlichen, und aus nur 56, nicht aber, 
wie im Rechenschaftsberichte vom 2. September 1873 
irrthümlich angegeben worden, aus 57 Personen weib­
lichen Geschlechts, zusammen also nicht aus 101, sondern 
wie am 2. September 1870 aus nur 100 Personen.

Seit dem 2 September 1873 bis hiezu:

I. Sind Kinder geboren worden:
Ebba Natalie von Dehn (Q. 5.) Tochter des 

Herrn dim. Hakenrichters Paul Heinrich von Dehn 
(L. 5.) und dessen Ehegattin Julie Friederike geb. 
Baronesse Wran gell, geboren in Paddas am 11. 
October 1873.

II. Sind vermahlt worden:
1) Der Herr Rudolph von Dehn (M. 3.) mit 

Fräulein Marie Basilewsky, Tochter des Herrn 
Kownoschen Civilgouverneuren Peter Basilewsky 
und dessen Ehegattin Eudoxia geb. Fürstin Mas­
salsky, und

2) der Herr Otto von Dehn (M. 4.) mit 
Fräulein Elisabeth Ulrike von Dehn (N. 3.) 
Tochter des Herrn Generaladjutanten Carl Heinrich 
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von Dehn (J. 8.) und dessen Gemahlin Rosalie 
geb. von Rauch, — copulirt in St. Petersburg am 
14. April 1874.

III. Sind durch den Tod abgefordert worden:
1) Die Frau Emilie von Dehn geb. von 

Staal, Wittwe des weiland Herrn Hofraths Gottlieb 
Arnold von Dehn (E. 2.), f in Reval am 6. 
December 1873 im Alter von 66 Jahren, 2 Monaten 
und 21 Tagen, ferner

2) die Frau Julie von Dehn geb. von 
Staal, Wittwe des weiland Herrn Paul Andreas 
von Dehn zu Selliküll (E. 4.), f in Reval am 
23. Februar 1874, alt 69 Jahre, 10 Monate, 21 Tage 
und

3) der Herr dim. Kreisrichter Alexander von 
Dehn-Raggafer (J. 5.) f in Raggafer am 13. Mai 
1874, alt 69 Jahre 24 Tage.

Hiernach zählt unsere Familie gegenwärtig:

A. Personen männlichen Geschlechts:
Personen.

1) Verheirathete Männer im Alter von mehr 
als 21 Jahren................................................. 10
(d. h. Herr I. von Dehn-Selliküll (F. 3.), August 
Johann von Dehn-Weltz (J. 3.), Carl Heinrich 
v. Dehn-Kono (J. 8.). Julius v. Dehn (J. 12.),
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Transp. Personen Ю 
Joachim von Dehn-Mehheküll (К. 1.), Georg v. 
Dehn (L. 1.), Eduard von Dehn (L. 2.), Paul 
Heinrich von Dehn (L. 5.), Rudolph von Dehn 
(M. 3.) und Otto von Dehn (M. 4.).

2) Wittwer....................................... 3
(d. h. der Herr Alexander Carl v. Dehn in Riga 
(E. 8.), August von Dehn in Dorpat (G. L), 
Obrist Alexander von Dehn (K. 3.).

3) Ledige Männer im Alter von mehr als
21 Jahren...................................................... 10
(d. h. Friedrich von Dehn (E. 10.), Alexander v.
Dehn-Heimadra (E. 11.), stud. Max von Dehn 
(G. 2.), Dr. Axel von Dehn (H. 8.), Heinrich 
v. Dehn (I. 9.), Carl v. Dehn-Raggafer (L. 4.), 
Georg Joachim v. Dehn (M. 1.), Alexander von 
Dehn (M. 2.), Heinrich v. Dehn (M. 5.), Nicolai 
von Dehn (N. 4.).

4) Kinder und Jünglinge unter 21 Jahren 20 
(d. h. Paul Moritz von Dehn (F. 5.), Arnold 
Johann von Dehn (F. 6.), Bernhard Hugo von 
Dehn (F. 10.), Arthur v. Dehn (G. 4.), Hartwig 
von Dehn (G. 5.), Conrad von Dehn (G. 6.), 
Erwin v. Dehn (G. 7.), Paul v. Dehn (G. 9.), 
Wilhelm von Dehn (G. 10.), Axel von Dehn 
(G. 11.), Georg Joachim Alexander von Dehn
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Transp. Personen 43 
(I. 14.), Alexander Ferdinand von Dehn (I. 15.), 
Arnold Heinrich to. Dehn (I. 16.), August Ewald 
von Dehn (K. 12.), August Alexander von Dehn 
(0. 1.), Nicolai von Dehn (0. 2.), Alexander 
Nicolai Julius Cyprian von Dehn (L. 9.), Wla­
dimir Alexander Ludwig v. Dehn (P. 2.), Eduard 
Max Georg v. Dehn (P. 4.) und Carl Alexander 
toon Dehn (Q. 2.).

Zusammen 43 
Personen, also eine Person weniger, als am 2. Sep­
tember 1873.

В. Personen weiblichen Geschlechts:
Personen.

1) Eingeheirathete Frauen........................ 10
(d. h. Frauen Molly von Dehn geb. toon Staal 
(F. 3.), Natalie ü. Dehn geb. to. Lesedow (I. 3.), 
Rosalie von Dehn geb. to. Rauch (I. 8.), Emilie 
Elisabeth to. Dehn geb. to. Harpe (I. 12.), Louise 
Ida Julie von Dehn geb. von Behrends (K. 1.), 
Olga toon Dehn geb. Baronesse Bistram (L. 1.), 
Pauline von Dehn geb. Sterki (L. 2.), Julie 
Friederike to. Dehn geb. Baronesse Wrangell (L. 5.), 
Marie von Dehn geb. Basilewsky (M. 3.), und 
Elisabeth Ulrike to. Dehn geb. to. Dehn (M. 4.).
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TranSP. Personen Ю
2) Wittwen unseres Namens.................... 3

(d. h. Frauen Marie von Dehn geb. Schuwalow 
(A. 11.), Marie v. Dehn geb. Schwarz (B. 8.) 
und Marie von Dehn geb. von Rauch (I. 7.).

3) Jungfrauen im Alter von mehr als
21 Jahren...................................................... 17
(d. h. Fräulein Catharina von Dehn (E. 9.), 
Charlotte (Lilly) von Dehn (E. 13.), Marie von 
Dehn (E. 14.), Adele v. Dehn (E. 15.), Molly 
v. Dehn (E. 16.), Elisabeth von Dehn (F. 1.), 
Ida von Dehn (F. 2.), Emma v. Dehn (F. 4.), 
Marie v. Dehn (G. 3.), Marie v. Dehn (I. 2.), 
Ulrike v. Dehn (I. 6.), Marie v. Dehn (I. 11.), 
Bertha von Dehn (I. 13.), Natalie von Dehn 
(K. 6.), Ulrike Natalie v. Dehn (L. 3.), Antonie 
v. Dehn (L. 6.) und Pauline v. Dehn (L. 7.).

4) Kinder und Jungfrauen im Alter von 
weniger als 21 Jahren.................................... 14
(d. h. Helene Marie von Dehn (F. 7.), Elisabeth 
Molly v. Dehn (F. 8.), Alexandra Natalie Adele 
von Dehn (K. 11.), Margarethe Adele v. Dehn 
(K. 13.), Olga Adele v. Dehn (K. 14.), Marie 
v. Dehn (0. 3.), Olga Natalie v. Dehn (0. 4.), 
Helene Felicia Wanda Julie Alexandra von Dehn 
(L. 8.), Olga Antoinette Vera v. Dehn (L. 10.),
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Transp. Personen 44

Olga von Dehn (P. i.), Anna Henriette Julie 
Elisabeth von Dehn (Q. 1.), Julie Henriette von 
Dehn (Q. 3.), Alexandrine Aline v. Dehn (Q. 4.) 
und Ebba Natalie von Dehn (Q. 5.).

5) In verschiedene Familien verheirathete Frauen 
resp. Wittwen insgesammt geborne von Dehn... 13 
(d. h. Wittwe Elisabeth Panin geb. von Dehn 
(A. 13.), Frau Louise Albert geb. von Dehn 
(H. 1.), Wittwe Therese de Roques geb. v. Dehn 
(H. 2.), Frau Caroline Knorr geb. von Dehn 
(H. 5.), Wittwe Dorothea Hartung geb. v. Dehn 
(C. 14.), Frau Louise von Rennenkampff geb. 
von Dehn (K. 2.), Frau Wilhelmine Baronin 
Steinheil geb. von Dehn (K. 4.), Frau Annette 
von Rosenbach geb. von Dehn (K. 5.), Frau 
Marie von Harpe geb. von Dehn (K. 8.), Frau 
Hedwig von Harpe geb. von Dehn (K. 9.), Frau 
Justine Baronin Wrangell geb. v. Dehn (N. 1.), 
Frau Marie Baronin Stackelberg geb. v. Dehnst. 2.) 
und Frau Elisabeth v. Dehn geb. v. Dehn (N. 3.).

Zusammen 57 
Personen, also eine Person mehr, als am 2. Sep­
tember 1873.

Unsere Familie zählt mithin zur Zeit in Allem 
100 Personen, also ebenso viele, als am 2. September 
1870 und am 2. September 1873.



17

Von diesen Gliedern unserer Familie gehören un­
serer Familien-Stistung, — nachdem aus dieser durch 
den Tod der Herr dim. Kreisrichter Alexander von 
Dehn-Raggafer (I. 5.) und die Frau Julie von 
Dehn geb. von Staal (E. 4.) ausgeschieden sind,— 
und die Fräulein Elisabeth (F. 1.), Ida (F. 2.), 
Emma (F. 4.) Schwestern von Dehn am 10. Sep­
tember 1874 ihren Austritt angemeldet haben, gegen­
wärtig an:

Personen männlichen Geschlechts:
a. Verheirathete Männer über 21 Jahre 10 Personen,
b. Wittwer ...................................... 2 „
c. Ledige Männer über 21 Jahre .... 10 „
d. Kinder und Jünglinge unter 21 Jahren 2О „

Zusammen 42 Personen.

Personen weiblichen Geschlechts:
a. Eingeheirathete Frauen.................. 10 Personen,
b. Wittwen unseres Namens ............  — „
c. Jungfrauen im Alter von mehr als

21 Jahren........................  11 „
d. Kinder und Jungfrauen im Alter von

weniger als 21 Jahren.... 14 „
Zusammen 35 Personen, 

in Allen also 77 Personen, mithin 4 weniger als am 
2. September 1873.
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Aus der Zahl der Glieder unserer Familie gehören 
der Stiftung zur Zeit nicht an:

Personen männlichen Geschlechts:
Personen.

Ein Wittwer, der Herr dim. Capitain Alexan­
der Carl von Dehn in Riga (E. 8.)............... 1

Personen weiblichen Geschlechts:
Wittwen unseres Namens ........................ 3

(d. h. Frau Marie von Dehn geb. Schuwalow 
(A. 11.), Frau Marie von Dehn geb. Schwarz 
in Hamburg (B. 8.) und Frau Marie von Dehn 
geb. von Rauch (F. 7.),

Jungfrauen im Alter von mehr als 21 Jahren 6 
(d. h. die Fräulein Catharina von Dehn (E. 9.), 
Adele v. Dehn (E. 15.), Molly v. Dehn (E. 16.), 
Elisabeth v. Dehn (F. 1.), Ida v. Dehn (F. 2.) 
und Emma von Dehn (F. 4.).

Die in andere Familien verheiratheten Frauen 
geb. von Dehn.......................................  13

Zusammen 23
Dagegen sind, wie gezeigt, gegenwärtig Mit­

glieder der Stiftung...............................  77
was den jetzigen Totalbestand unserer Familie von 100 
Personen ergiebt.
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Alle in der Familie resp. in den Familien der 
Stiftungsglieder Statt gehabten Geburten, Copulationen 
und Sterbefälle sind von dem geschäftführenden Admini­
strator, sobald sie demselben mitgetheilt worden, sogleich 
an betreffender Stelle in die Stammtafeln eingetragen 
worden.

Reval, am 7. September 1876.

August von Dchn,
derzeitiger geschäftführender Administrator 

der Stiftung der Familie von Dehn.



Generelle Übersicht der Cinnnhmen und Ansgnben

der Stiftung der Familie von Dehn

pro 2. September 1873 bis 7+ September 1876.



1873 
Sept.

Einnahme.
Documente. Paar.

In Saldo:
I. Livl. 5 % unkündigbare Pfandbriefe im Nominal-

Rbl.

5000

Cop. Rbl. Cop.

II. Ehstl. landschaftl. Obligationen im Nominalwerthe von

III. Baar.......................................................................................
An Beiträgen gingen ein: *

Rückstände pro 1872/73............................... 28 R. 80 C. S.
Beiträge pro 1873/t4............................. 504 „ n

desgl. pro 1874/t5............................. 489 „ 60 „
desgl. pro 1875/?6............................. 504 „ n

500
— 16

1526

58

40 1876
desgl. an Weilrenten für verspätete Einzahlung einiger

WomJ-öh hör SlUlprt'h'rMI'rtipr? ..................................................

— — 3
891

91

Sept. 7

UVVlllCu VVV ........................... ..
Aus dem Umsätze von Werthpapieren sammt denselben an­

hängig gewesenen Zinsen flossen ein...............................
Angekauft wurden Werthpapiere im Nominialwerthe von

9380

— 6039 74

Summa 14880 — 8477 63

Ausgabe.

Vom 2. September 1873 bis zum 7. September 1876

An
An
An

wurden verausgabt: 

Druckkosten........................  
Jnsertionskosten...............  
Porto................................

Zum Ankauf von Werthpapieren nebst denselben anhängen­
den Zinsen ................................................................

Der Frau Dorothea Hartung geb. v. Dehn wurden gezahlt 
Werthpapiere wurden verkauft im Nominalwerthe von zu­

sammen ......................................................................

In Saldo:
I.

II.
III.

EM. 5 % unkündigbare landschaftl. Obligationen im 

Nominalwerthe von zusammen .......................................  

Ein Tresorschein groß ......................................................  
Baar .....................................................................................

Summa

Reval, am 7. September 1876.

Pocumente. Paar.
Rbl. Cop. Nbl. ! Cop.

— — 28 30
-—- — 19 40

— — 2 56

8342 79

— — 75 —■

6530 — — —

8300 --- • — —

50 — -- - —

9 58

1

14880 i " 8477 63

Iugufl von Dehn­
derzeitiger geschnftführender Administrator der 

Stiftung der Familie von Dehn.


